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FÜR KLEIN UND GROSS

Also tat sie…

Als sie lachte, sagte man ihr, sie
sei kindisch.
Also wurde sie ernst, bis sie nicht
mehr lachen konnte.
Als sie weinte, sagte man ihr, sie
sei zu weich für das Leben.
Also unterdrückte sie ihr Inneres
und zeigte sich hart.
Als sie liebte, sagte man ihr, sie sei
zu romantisch.
Also wurde sie realistisch und
verdrängte ihre Gefühle.
Als sie reden wollte, hörte man ihr
nicht zu.
Also schwieg sie lieber.
Als sie schwieg, hielt man sie für
einfach und dumm.
Also mied sie die Gesellschaft.
Als sie zu trinken begann, sagte
man ihr,
dass sie damit keine Probleme
löse.
Doch das war ihr egal, denn sonst
half ihr auch keiner.
Als sie am Boden zerstört war,
sagte man ihr, sie müsse neu
anfangen.

Sie versuchte es, aber leben
konnte sie nicht mehr,
auch wenn alles gut gemeint war.

Christa Kokol nach einem nicht
autorisierten Pfarrblattartikel

Wenn Ihr wissen wollt, was den klei-
nen Vogel so erschreckt, dann verbin-
det einfach die Punkte von 1 bis 87.

Bilderrätsel

Joachim Reul

Wandern, wandern
von einem Kreis zum andern.
Den Ersten nimm von jedem Wort
und hüpfe bis zum Ende fort.
Bist du am Ziel, dann fei’re froh,
die Pfarre tut dies ebenso.

(Lösung: Pfarrfest)

Wenn du mir zuhörst
und mich ernst nimmst,
kann ich wachsen und
Grenzen überwinden.

Birgit Henöck

„Luftlinie sind es noch zwölf
Kilometer – aber vielleicht finden wir
eine Abkürzung.“


